


Hatten Sie einen schönen Urlaub? "Naja", werden Sie vielleicht antworten, "schon! 
Aber leider schon vorbei!" Bei mir ist das auch so, und weil ich erlebe, wie der 
Alltag wieder beginnt mich aufzufressen, möchte ich Ihnen und mir ein paar Tipps 
geben:
Bevor Sie und ich uns die neuen Reisekataloge ins Haus holen und vom nächsten 
Urlaub zu träumen beginnen, versuchen Sie doch mal, ein wenig vom g , , g
vergangenen Urlaub in Ihren Alltag zu retten: Sie haben ein gutes Buch gelesen, 
weil es in Ihrem Hotelzimmer keinen Fernseher gab. Warum nicht auch jetzt den 
Fernseher mal auslassen und zu einem Buch greifen? Sie haben abends bei 
einem Glas Wein viel mit Ihrer Frau oder Ihrem Mann geredet? Was hindert Sie 
daran, das jetzt auch zu tun? Sie haben gemerkt, wie gut Ihnen die viele frische 
Luft tat und Sie deswegen gut schlafen konnten? Ist denn die Luft in unserem 
Wald nicht auch gut? Was hindert Sie an einem Spaziergang hier bei uns, die 
Alltagsgewohnheit vielleicht?
Sie waren auch mal im Gottesdienst, weil es an Ihrem Urlaubsort eine so schöne 
Kirche gab? Suchen Sie sich doch unter den Kirchen hier bei uns eine schöne aus 
und tun Sie das Gleiche!
Eine Anekdote erzählt, dass bei einer Himalaja-Expedition die einheimischen 
Sherpas nach drei Tagen anstrengender Wanderung in Richtung Gipfel am vierten 
Tag keine Anstalten machten, aufzubrechen. Als der Expeditionsleiter erbost 
f Sfragte, warum es nicht weiterging, sagte ein Sherpa: "Heute müssen wir hier 
ruhen, Sahib. Es muss erst unsere Seele nachkommen." 
Liebe Gemeinde, lassen Sie Ihre Seele nachkommen, lassen Sie den Urlaub 
nachklingen. Vielleicht gelingt es ja sogar, ein wenig vom Urlaub in den Alltag zu 
holen.
Was das mit Gott zu tun hat? Nun, am Ende seiner Schöpfung stand als krönender 
Höhepunkt die Ruhe am siebten Tag. 
I h ü h Ih ll d Si i h i d t i d Allt i fi d d biIch wünsche Ihnen allen, dass Sie sich wieder gut in den Alltag einfinden und bin 
gespannt, welche Erfahrungen Sie dabei machen.
Alles Gute und Gottes Segen dafür
Ihre/Eure

Martina Schefzyk



Trinitatisfest

Nur wenige Menschen wissen, dass es 
dieses Fest überhaupt gibt. Oft fällt es 
mit ganz unterschiedlichen Festen 
zusammen wie Dorfbrunnen- oder 
Gemeindefest und geht so ganz unter.

Gott ist wie ein Vater, der Schöpfer und 
Bewahrer der Welt. Durch Jesus wird 
Gott für uns zum Bruder und Freund. 
Jesus setzt neue Zeichen der Liebe, 
die über allem steht und stärker als der 

Trinitatis, das ist das Fest der Heiligen 
Dreieinigkeit oder Dreifaltigkeit. Nach 
diesem Fest werden alle Sonntage bis 
zum Ende des Kirchenjahres gezählt. 
Aber fangen wir ganz von vorne an: 
Welchen Namen hat der Gott des 
Christentums? Nur wenige können 
di F b t t G tt V t

Tod ist. Dafür gibt er sogar sein Leben. 
Wir Menschen können Jesus besser 
begreifen und erfassen, weil er eben 
Mensch war wie wir. 
Und dann ist da noch der Heilige Geist, 
der uns wie die Luft, die wir zum 
Atmen brauchen, umgibt und der uns 
hilft i N G tt d ddiese Frage beantworten. Gott Vater, 

Sohn und Heiliger Geist, in diesem 
Namen werden Christen getauft, zu 
diesem Gott bekennen sich 
Jugendliche bei ihrer Konfirmation. Für 
viele ist es ein Rätsel, wieso drei 
Personen ein Gott sind.
Ist das nicht mathematischer Blödsinn?

hilft, im Namen Gottes zu reden und zu 
handeln, eben geisterfüllt.
Dietrich Bonhoeffer umschreibt das 
Geheimnis der Trinität so: "Der Sinn 
der Dreieinigkeitslehre ist ungeheuer 
einfach, so dass es jedes Kind 
verstehen kann: Es ist wahrhaftig nur 
ein Gott aber dieser ist dieIst das nicht mathematischer Blödsinn?

Aber Spuren der Trinität gibt es viele. 
Ich denke nur an die Einteilung in der 
Geschichte: Antike, Mittelalter und 
Neuzeit, oder beim Menschen: Geist, 
Seele und Leib.
So ist es durchaus logisch, dass drei 
Maße (Länge Breite Höhe) einen

ein Gott, aber dieser ist die 
vollkommene Liebe und als solcher ist 
er Jesus Christus und der Heilige 
Geist. Die Dreieinigkeit ist nichts als 
der schwache Lobpreis der Menschen 
auf das Ungestüm der Liebe Gottes, in 
der er sich selbst verherrlichte ... ist 
Aufruf zur Anbetung zur Ehrfurcht zurMaße (Länge, Breite, Höhe) einen 

Raum ergeben oder ein chemisches 
Element, wie Wasser (H2O), in drei 
Zustandsformen vorkommt: fest, 
flüssig und gasförmig.
Dennoch bleibt es letztlich ein 
Geheimnis des Glaubens, wie ein Gott 
in drei Personen wirkt.

Aufruf zur Anbetung, zur Ehrfurcht, zur 
Liebe, die sich in Gott versenkt. Dem 
Vater und dem Sohn und dem Heiligen 
Geist sei allein die Ehre von nun an bis 
in Ewigkeit." Amen.

Pfarrerin Martina Schefzyk
in drei Personen wirkt. 



HR 4 - Gottesdienst am Pfingstmontag
Ein einmaliges, beeindruckendes, faszinierendes Erlebnis, das uns als Gemeinde 
einmal einen Blick in die Welt des Radios und hinter die Kulissen hat werfen 
lassen.
Als Mitwirkende waren wir eine verschworene Gemeinschaft, in der alle zum 
Gelingen beigetragen haben.
Herzlicher Dank dafür an alleHerzlicher Dank dafür an alle.
Ihre/Eure 

Martina Schefzyk



Die Proben hatten sich gelohnt; 
es klappte alles wie am Schnürchen!

Anstoßen auf den gelungenen Gottesdienst



Sommerfest-Gottesdienst besondere Weise zu erleben“, 
Am 7. August feiert der Spielmannszug 
der Freiwilligen Feuerwehr Dreieich-
Götzenhain/Offenthal sein Sommerfest, 
allerdings nicht - wie in den 
vergangenen Jahren - im Ringwäldchen, 
sondern aufgrund der Sperrung der 
Langener Straße auf dem Dorfplatz. 

,
begründet Dekan Reinhard Zincke die 
Motivation für die Aktion. „Wir wollten 
mit dem Tauffest Menschen ansprechen, 
die sich bisher nicht für eine Taufe im 
Gottesdienst entschieden haben“, sagt 
der Dekan. Mit dem Langener Waldsee 
wurde für das Fest bewusst ein 

Das bedeutet, dass unser Gottesdienst 
mit Pfarrerin Martina Schefzyk ebenfalls 
hier stattfinden wird. Er beginnt um 
10.00 Uhr.

besonderer Rahmen gewählt. „
Viele Eltern warten heute mit der Taufe 
bis ihr Kind älter ist, “ so Zincke. Dann 
brauche es einen Anstoß, sich mit dem 
Thema neu auseinanderzusetzen. „Es 
ist unser Anliegen, dass Menschen sich 
fragen: Warum bin ich eigentlich nicht 

f ?getauft?", sagt der Dekan.
Das Tauffest bildet den Abschluss des 
Jahresthemas „Taufe“ des 
Evangelischen Dekanats Dreieich. Im 
Laufe des Jahres hat es im Dekanat 
zahlreiche Veranstaltungen, 
Ausstellungen, Gottesdienste, 
Gl b k d V t b d

Großes Tauffest am Langener
Waldsee

Glaubenskurse und Vortragsabende 
zum Thema Taufe gegeben.
Mit dem Fest will die evangelische 
Kirche Kindern, Jugendlichen und 
erwachsenen Menschen einen Rahmen 
bieten, sich für die Taufe zu 
entscheiden. Getauft wird sowohl auf 
traditionelle Weise als auch wennWaldsee

Die 15 evangelischen 
Kirchengemeinden des Evangelischen 
Dekanats Dreieich laden zu der bislang 
größten Open Air-Tauffeier in der Region 
am 21. August 2011 an den Langener
Waldsee ein. „Den Täuflingen und ihren 
Familien soll mit dem Fest die

traditionelle Weise, als auch – wenn 
gewünscht – durch Untertauchen im 
See. Die Gemeindepfarrer der 
verschiedenen Dekanatsgemeinden in 
Langen, Egelsbach, 

Familien soll mit dem Fest die 
Möglichkeit geboten werden, die Taufe 
an einem besonderen Ort und auf 



Dreieich und Neu-Isenburg werden die Langener Waldsee tun könnenDreieich und Neu Isenburg werden die 
Taufhandlung vollziehen. Danach geht 
das Fest in einem großen Zelt am 
Waldsee weiter, mit einem Buffet und 
allem, was zu einer fröhlichen Feier 
gehört. 

Langener Waldsee tun können. 
Gottesdienste unter „freiem Himmel“ 
haben in unserer Kirche eine lange 
Tradition, auch mit der Feier von 
Taufen. Indem sich nun die Gemeinden 
des Dekanats zu diesem Fest 
zusammenfinden, wollen wir die 
besondere Bedeutung unterstreichen, 

Herzlich willkommen zum Tauffest
am Waldsee!

Zwei Jahre lang haben wir uns in den 
Gemeinden des Dekanates Dreieich in 
besonderer und vielfältiger Weise mit 
dem Thema „Taufe ist…“ beschäftigt. 

g ,
die die Taufe als Zusage der Gnade 
Gottes für unser Leben hat.

Wir freuen uns, wenn Sie mit uns 
feiern.

g
Nun wollen wir zum Abschluss 
gemeinsam ein großes Fest feiern, in 
dessen Verlauf ca. 50 Kinder und 
Jugendliche getauft werden. Wir freuen 
uns darüber, dass wir dies an einem so 
herausgehobenen Ort wie dem 

Frauke Grundmann-Kleiner, 
Vorsitzende der Dekanatssynode

Reinhard Zincke, Dekan

Ab Götzenhain (Kerbplatz) fährt um 
9 Uhr ein Bus zum Langener Waldsee.



Gottesdienst im MaislabyrinthGottesdienst im Maislabyrinth

Wie bereits in den vergangenen Jahren 
findet auch in diesem Jahr zum 
Abschluss des „Dreieicher 
Maislabyrinths“ am 28. August der 
Tag der Evangelischen Kirche 
Götzenhain statt.Göt e a statt

Der Tag beginnt mit einem 
gemeinsamen Gottesdienst mit 
Pfarrerin Martina Schefzyk um 11.00 
Uhr. In diesem Gottesdienst werden die 
neuen Konfirmandinnen und 
Konfirmanden in die Gemeinde 
eingeführt. Für die musikalische 
Untermalung sorgt die Band „Colours of 
Life“.

Im Anschluss an den Gottesdienst gibt 
es eine vom Förderverein der Ev. KITA 
organisierte Tombola sowie 
Veranstaltungen für Groß und Klein. 
Herzliche Einladung!

Im August

Ich wünsche dir, 
dass manche Tage
in deinem Leben
so rund und schön glänzen 
wie Kasta ie

Dass sie dir
ein Lachen 
ins Gesicht zaubern, 
das so unbeschwert ist, 
l h b t dwie Kastanien. als habest du es

von einem Kind 
neu gelernt.

Tina Willms



Sonntag 07.08. 10.00 Uhr Gottesdienst 
7. Sonntag nach Trinitatis Pfarrerin Martina Schefzykg y

(Kollekte: Diakonisches Werk der EKD) 

Dienstag 09.08. 10.00 Uhr Ökumenischer Einschulungsgottesdienst 
Pfarrerin Martina Schefzyk
Pfarrer Reinhold Massoth

Sonntag 14.08. 10.00 Uhr Gottesdienst
8 S t h T i it ti P ädik t W J t8. Sonntag nach Trinitatis Prädikant Werner Jost

(Kollekte: eigene Gemeinde)

Sonntag 21.08. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen
9. Sonntag nach Trinitatis am Langener Waldsee unter Mitwirkung 

der Band „Colours of Life“
Pfarrerinnen und Pfarrer 
des Dekanates Dreieichdes Dekanates Dreieich
(Kollekte: Jugendmigration, Aussiedler,
Flüchtlinge und Asylsuchende)

Sonntag 28.08. 11.00 Uhr Gottesdienst im Maislabyrinth
10. Sonntag nach Trinitatis mit Einführung der neuen 

Konfirmandinnen und Konfirmanden
unter Mitwirkung der Bandunter Mitwirkung der Band
„Colours of Life“
Pfarrerin Martina Schefzyk
(Kollekte: eigene Gemeinde
- Konfirmandenarbeit -)

Sonntag 04.09. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
11. Sonntag nach Trinitatis Prädikant Werner Vogelgesang

(Kollekte: Versöhnungswerk 
„Zeichen der Hoffnung“) 

Sonntag 11.09. 10.00 Uhr Gottesdienst
12. Sonntag nach Trinitatis Lektor G. Turowski

(Kollekte: Verbreitung der Bibel in der Welt) 

Sonntag 18.09. 10.00 Uhr Kerb-Gottesdienst mit TaufenSonntag 18.09. 10.00 Uhr Kerb Gottesdienst mit Taufen
13. Sonntag nach Trinitatis Pfarrer Stefan Krebs

(Kollekte: Arbeit des Diakonischen Werkes
in Hessen und Nassau) 

Mittwoch 21.09. 20.00 Uhr Meditationsgottesdienst
Pfarrerin Martina Schefzyk



Sonntag 25.09. 11.00 Uhr Familiengottesdienst mit TaufenSonntag 25.09. 11.00 Uhr Familiengottesdienst mit Taufen
14. Sonntag nach Trinitatis unter Mitwirkung des 

Posaunenchores und der 
KITA-Kinder
Pfarrerin Martina Schefzyk
(Kollekte: eigene Gemeinde -
- Familien- und Kindergottesdienstarbeit) 

12.00 Uhr gemeinsames Mittagessen

- Änderungen vorbehalten -

Donnerstag 18.08. 20.00 Uhr Kirchenvorstands-Sitzung
Mittwoch 24.08. 09.30 Uhr Ausflug der Seniorinnen und Senioren

nach Worms 
Samstag 27.08. 09.00 Uhr 1. Unterrichtstag der Konfirmandinnen

und Konfirmanden
Mittwoch 31.08. 15.00 Uhr Lehrgang I der Konfirmandinnen undg g

Konfirmanden in Ulrichstein 
(bis 04.09.)

Sonntag 04.09. 18.00 Uhr Konzert „VOICES“
Sonntag 11.09. 17.00 Uhr Midlife-Treff (Bibelhaus Erlebnis 

Museum Frankfurt)
Mittwoch 14.09. 15.00 Uhr Seniorennachmittag „Sonniger Herbst“

- Tänze im Sitzen mit Barbara Westphal -
Donnerstag 22 09 20 00 Uhr ExerzitienDonnerstag 22.09. 20.00 Uhr Exerzitien
Samstag 24.09. 09.00 Uhr 2. Unterrichtstag der Konfirmandinnen

und Konfirmanden - Erntedanksammlung 
10.00 Uhr Reservierung der Verkaufsstände für den

Flohmarkt (5./6. November)
Sonntag 25.09. 12.00 Uhr gemeinsames Mittagessen
Mittwoch 28.09. 15.00 Uhr Frauenhilfe
Donnerstag 29.09. 16.00 Uhr Ausgabe der Gemeindebriefe an die

Verteilerinnen und VerteilerVerteilerinnen und Verteiler
Freitag 30.09. Pilgern von Erfurt bis Paulinzella

(bis 4. Oktober)

- Änderungen vorbehalten -



Montag 20.00 Uhr Posaunenchor  

Dienstag 20.00 Uhr Dekanatschor Götzenhainer Kantorei

Mittwoch 16.00 Uhr Spielgruppe
17.30 Uhr Nähen - Einsteigerkurs - *
19.30 Uhr Nähen  *
20.00 Uhr Chor „VOICES“

Freitag 18.00 Uhr Band „Colours of Life“

Bei den mit * gekennzeichneten Veranstaltungen handelt es sich um 
Veranstaltungen der Ev. Familienbildung im Kreis Offenbach; nähere Informationen 
erhalten Sie unter info@familienbildung-langen.de oder unter der Telefonnummer 
06103-3007825.

Taufen

29. Mai Piyaporn Soismut
Tochter von Norbert und Angkana Munkelt
- Taufe vor der Konfirmation –

19. Juni Lilly Carlotta Pfeiffer
Tochter von Sascha und Natalie Pfeiffer

19. Juni Hugo Lloyd Pfeiffer
Sohn von Sascha und Natalie Pfeiffer



19. Juni Emily Pucker
Tochter von Ralf und Adriane Pucker

19. Juni Marc Joel Pucker
Sohn von Ralf und Adriane Pucker

19. Juni Emely Reichert
Tochter von Rainer und Jennifer Reichert

19. Juni Jordi Maximilian Reichert
Sohn von Rainer und Jennifer Reichert

19. Juni Robin Luis Theobald
Sohn von Sandra Theobald

Trauungen

25. Juni Jonas Heinl
und Eva-Marie Heinl, geb. Spiel

Bestattungen

Irma Obmann, geb. Siebenborn,
verstorben am 04. Juni 2011 im Alter von 80 Jahren



Erntedankfest
b d l h t i h i i fAm 25. September feiern wir in 

unserer Kirchengemeinde das 
Erntedankfest. Die Freude über die 
eingebrachte Ernte und der Dank 
hierfür sind Anlass für unseren 
Familiengottesdienst mit Pfarrerin 
Martina Schefzyk, der um 11.00 Uhr 
b i d d di Ki d

geben und es lohnt sich wie immer auf 
jeden Fall, an diesem Tag nicht 
selbst zu kochen, sondern sich im 
Gemeindehaus von den „Kochenden 
Männern“ verwöhnen zu lassen.
Zur besseren Disposition erbitten die 
Kochenden Männer eine 
Voranmeldung getrennt nachbeginnt und den die Kinder unserer 

Kindertagesstätte mit gestalten 
werden. Eine musikalische 
Bereicherung werden die 
Darbietungen des Posaunenchores 
unter Leitung von Franz Fink sein.
Nach dem Gottesdienst bieten die 
Kochenden Männer“ ein

Voranmeldung, getrennt nach 
Erwachsenen/Jugendlichen, Kindern 
und Vegetariern bis zum 20. 
September (Tel.-Nr. 81541).
Bereits am Samstag vor dem 
Erntedankfest - am 24. September -
werden die neuen Konfirmandinnen 
und Konfirmanden unter Begleitung„Kochenden Männer“ ein 

gemeinsames Mittagessen an; das 
Menü stand bei Redaktionsschluss 
noch nicht fest, aber mit Sicherheit 
wird es ein leckeres Mittagessen 

und Konfirmanden unter Begleitung 
einiger Kirchenvorstandsmitglieder im 
Rahmen ihres 2. Unterrichtstages die 
Erntegaben einsammeln. 



Seniorenausflug Götzenhain Midlife-Treff

Am 24. August findet der diesjährige 
Ausflug für unsere Seniorinnen und 
Senioren statt. In diesem Jahr geht die 
Fahrt nach Worms, eine Stadt, die u. a. 
für ihre bedeutende jüdische 
Vergangenheit bekannt ist. Seit dem 11. 
Jahrhundert war Worms eines der

Am 11. September findet der nächste 
Midlife-Treff statt.
Bereits mehrmals besuchten wir in den 
vergangenen Jahren das Bibelhaus 
Erlebnis Museum und nahmen an 
verschiedenen Führungen und 
Ausstellungen teil. Nachdem dasJahrhundert war Worms eines der 

Zentren jüdischer Kultur in Deutschland. 
Ausstellungen teil. Nachdem das 
Bibelhaus Erlebnis Museum nun wegen 
Neugestaltungs- und Umbauarbeiten fast 
ein Jahr geschlossen war und seit Ende 
Mai wieder eröffnet ist, wollen wir uns mit 
einem weiteren Besuch den 
versprochenen „einzigartigen Einblick in 
die Lebenswelt und Sozialgeschichte des g
Heiligen Landes zur Zeit Jesu“ 
verschaffen.
Wir fahren gemeinsam mit dem Bus ab 
Götzenhain um 15.42 Uhr und werden 
dann um 17.00 Uhr an einer Führung 
durch das Museum teilnehmen. 
Im Anschluss an den Museumsbesuch 

Um 9.30 Uhr fährt der Bus am 
Feuerwehrhaus in der Dietzenbacher 
Straße ab. Nach dem Besuch der 
Judengasse, der Synagoge und des 
Jüdischen Museums wird zum 
Mittagessen eingekehrt, danach stehen 

lassen wir den Abend bei einem Glas 
Äppler in Sachsenhausen ausklingen.
Wir freuen uns über Ihre Teilnahme.
Bitte melden Sie sich bis zum 5. 
September im Pfarrbüro (Tel.-Nr. 81541) 
an.

Edda Helm
Renate Stappein Besuch des Jüdischen Friedhofs 

(„Heiliger Sand“) und eine Führung durch 
den Dom St. Peter auf dem Programm.
Die Rückkehr ist für ca. 18.00 Uhr 
geplant.
Bitte melden Sie sich bis zum 15. August 
im Pfarrbüro an (Tel.-Nr. 81541).

Renate Stapp



VOICES Fans aufgepasst!VOICES-Fans aufgepasst!

Am Sonntag, den 4. September ist es 
wieder soweit: Der Chor VOICES unter 
Leitung von Isabelle Beilke gibt Lieder 
aus dem Bereich der Popmusik zum 
Besten!
Unsere zweite „musikalische Zeitreise“ 

Unter anderem erwarten Sie - um nur 
einige zu nennen - Titel von Louis 
Armstrong, den Beatles, ABBA und 
Nena.  
Das Konzert findet in der Evangelischen 
Kirche in Götzenhain statt und beginnt 
um 18.00 Uhr.

beginnt in den 60ern und setzt sich über 
die 70er bis hin zu den 80er-Jahren fort. 

um 18.00 Uhr.  
Der Eintritt ist frei; Spenden werden 
gerne entgegen genommen.

Fl h kt fü Ki d b kl idFlohmarkt für Kinderbekleidung 
und Spielzeug

Es dauert zwar noch einige Zeit, bis die 
Eltern ihre Kleinen wieder mit Herbst-
und Winterkleidung eindecken werden, 
aber der Termin für den nächsten 
Flohmarkt für Kinderbekleidung und

(ebenfalls im Gemeindehaus) die 
Möglichkeit, sich einen Tisch für diesen 
Flohmarkt reservieren zu lassen. Die 
Standgebühr beträgt 3,50 € und einen 
selbstgebackenen KuchenFlohmarkt für Kinderbekleidung und 

Spielzeug steht bereits fest: Er findet am 
5.und 6. November im Gemeindehaus 
statt.
Einige Wochen zuvor, nämlich am 
24. September besteht von 10 Uhr bis 
11 Uhr 

selbstgebackenen Kuchen.
Brauchen Sie weitere Infos? Bitte 
anrufen: 06103-870955!
Ihr Flohmarkt-Team Götzenhain

Lydia Grunert
Petra Kinttof

Susanne Schetzkens



Die diesjährigen Konfirmandinnen und Konfirmanden…

…und ihre Betreuerinnen und Betreuer



Die zukünftigen Schulkinder unserer KITA wurden im Gottesdienst am 21. Juni verabschiedet.

Mit diesem Flugzeug, auf das alle Gottesdienstbe-Mit diesem Flugzeug, auf das alle Gottesdienstbe
sucherinnen und –besucher ihre Namen schrieben,
wurden sie zum Familiengottesdienst mit anschlie-
ßendem Gemeindefest am 19. Juni mit dem Thema

„Willkommen auf unserem Airport“
von Pfarrerin Martina Schefzyk begrüßt!







Pfarrerin Martina Schefzyk
Pfarrstraße 2 a
63303 Dreieich
Telefon: 06103 – 81541
Telefax: 06103 – 88953

Sprechzeiten: nach Vereinbarung (außer montags)
Vorsitzende des Kirchenvorstandes: Pfarrerin Martina Schefzyk
Stellvertretender Vorsitzender des Kirchenvorstandes: Eckhard Helm

Pfarrbüro Bankverbindung/Spendenkonto
Renate Stapp Volksbank Dreieich eG
Pfarrstraße 2 a Bankleitzahl 505 922 00
63303 Dreieich Kontonummer 820 422 5
Telefon: 06103 – 81541

Küsterin Ev. KITA Götzenhain Gemeindepädagogin
Birgit Heckel Christel Piontek Eva Preuß
Pfarrstraße 2 a Rheinstr. 62 Pfarrstraße 2 a
63303 Dreieich 63303 Dreieich 63303 Dreieich
Telefon: 06103-86169   Telefon: 06103-84545 Telefon: 06103-46604

E-Mail: ev.kita.goetzenhain@ekhn-net.de E-Mail:preuss_eva@yahoo.de

Diakoniestation Pflegedienste Dreieich
Maybachstr. 12, 63303 Dreieich, Telefon 06103 – 36337

Diakonisches Werk Offenbach-Dreieich-Rodgau
Beratungszentrum Mitte, Max-Planck-Straße 2, 63128 Dietzenbach, Telefon: 06074-827640

Ev. Familienbildung im Kreis Offenbach
Bahnstraße 44 63225 Langen Telefon:06103 30077825Bahnstraße 44, 63225 Langen, Telefon:06103-30077825, 
E-Mail: info@familienbildung-langen.de
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